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Rückblick auf eine erfolgreiche Saison im Albert-Schwarz-Bad

Eine erfolgreiche Saison im Albert-
Schwarz-Bad geht zu Ende. Das Team um 
Badleiter Marko Paeslack bedankt sich 
bei den zahlreichen Besuchern und freut 
sich, die Gäste im nächsten Jahr ebenso 
zahlreich in Heidenau begrüßen zu dürfen.
Bundesweit ausgezeichnet
Letztes Jahr wurde das Heidenauer Bad 
zum drittschönsten in ganz Deutschland 
gewählt. In diesem Jahr erreichte das 
Albert-Schwarz-Bad bei einer bundes-
weiten Umfrage Platz 6 der beliebtesten 
Freibäder.
„Cooler“ Saisonstart
Am 1. Mai startete die Saison recht kühl: 
10 Grad Luft- und Wassertemperatur ver-
langte selbst den eingefleischten Fans 
viel Überwindung ab. Rund 50.000 Gäste 
besuchten während der gesamten Saison 
das Heidenauer Freibad, wobei der Juni 
mit 25.000 Badegästen der besucher-
stärkste Monat war. Den Tagesrekord mit 
3.150 Besuchern hielt der 30. Mai.
Neuheiten dieser Saison
Besuchermagnete sind - natürlich außer 
dem kühlen Nass - die neuen Highlights 
und vielen sportlichen Veranstaltungen. So 
gab es in dieser Saison einen neuen Was-
serspielplatz am Planschbecken für die 
Kids, eine abgeschirmte FKK-Liegewiese 
für Sonnenanbeter und für noch mehr 
sportliche Betätigung ein großes Freiluft-
spielfeld „Mensch ärgere dich nicht“.
Zahlreiche beliebte sportliche Veranstal-
tungen wie z. B. der „Heidenauer Beach-
Cup“, das DLRG Paarschwimmen, der 
„Swim & Run“ oder das „Sportfest des 
Südens“ lockten jede Menge Teilnehmer 
und auch Zuschauer. Auch zum Open 
Air Kino und zum Sternmarsch der TDH 
trafen sich viele Heidenauer im Albert-
Schwarz-Bad.

Schwimmkurse sehr beliebt
Die im Bad angebotenen Frosch-, See-
pferdchen- oder Seeräuberkurse erfreuen 
sich großer Beliebtheit. So konnte das 
Badteam 69 Teilnehmer zu den Anfänger-
Schwimmkursen begrüßen und 10 Teil-
nehmer nutzten außerdem die Kraulkurse 
zur Verbesserung ihrer Schwimmtechnik.
Feiern im Bad
Viele Schul-, Vereins- und Firmenfeiern 
wurden auf dem Badgelände ausgerich-
tet. Schulen aus Heidenau und der nähe-
ren Umgebung gestalten ihre Sportfeste 
im Bad. Der SSV Heidenau e. V. nutzt das 
Albert-Schwarz-Bad als Trainingsstätte 
und die DLRG Heidenau veranstaltet ihre 
Ferien- und Trainingslager im Heidenauer 
Freibad.

Neugebauter DLRG-Stützpunkt
Im Mai wurde der neue Rettungsschwim-
merstützpunkt der DLRG (Deutsche 
Lebens-Rettungsgesellschaft e. V.) mit 
Rettungssportboothalle im Bad eröffnet. 
Das Gebäude bietet u.a. Raum für den 
Fuhrpark der DLRG (Land- und Wasser-
fahrzeuge) sowie für das umfangreiche 
Rettungsmaterial. Außerdem ist reichlich 
Platz für ein Vereinsbüro und einen Ver-
sammlungsraum. Die Ortsgruppe Heide-
nau der DLRG erhielt als Bauherr im Juli 
2018 Fördermittel des Freistaates Sach-
sen in Höhe von ca. 53.000 Euro für den 
Bau dieses Stützpunktes.
„Fit im Quartier“ mit der DLRG
Mit dem neuen Projekt „Fit im Quartier“ 
startete die DLRG ebenfalls in diesem 
Jahr durch. Es beinhaltet verschiedene 
ESF-Angebote für Personen im Gebiet 

Schon mehrmals ausgezeichnet - unser Albert-Schwarz-Bad in 
Heidenau (Foto: Stadt Heidenau)

Eine abwechslungsreiche Badelandschaft erwartet die Besucher 
- Foto: Stadt Heidenau

Einweihung des neugebauten DLRG-Stützpunktes im Bad - Foto: Stadt Heidenau
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Heidenau-Südwest. So lud die DLRG  
u. a. zum „Quartiersschwimmen“ ins Albert-
Schwarz-Bad ein. Kinder und Jugendliche 
konnten während der „Sportferientage“ die 
Freizeit mit ihren Freunden verbringen.
Weitere ESF-Projekte im Bad
Des Weiteren fanden in diesem Jahr zwei 
Graffiti-Workshops im Bad statt, bei de-
nen die Teilnehmer mit viel Kreativität 
und noch mehr Spaß die Fassade des 
Mehrzweckgebäudes farbenfroh gestal-
teten. Außerdem wurde unter dem Motto 
„Heidenau bewegt sich“ zu Break Dance, 
Zumba oder Yoga im Bad eingeladen.

„Baden und Sparen“
In Kooperation mit dem Interessenver-
ein Stadtzentrum Heidenau e. V. wurde 
das Projekt „Baden und Sparen“ auch in 
dieser Saison fortgeführt. Damit profitie-
ren die Besitzer einer Saison- bzw. einer 
„10+2“-Karte von Rabatten und Aktionen 
bei allen teilnehmenden Händlern.
Vorausschau auf 2020
Auch 2020 startet das Albert-Schwarz-Bad 
pünktlich am 1. Mai als eines der ersten 
Freibäder in die Saison. Die Besucher dür-
fen sich wieder auf viele Angebote, span-
nende Veranstaltungen und zahlreiche 

Aktionen im Heidenauer Bad freuen. Ge-
plant ist z.B. der Bau einer neuen großen 
Rutsche mit 80 %-iger Förderung aus dem 
Europäischen Fonds für Regionale Ent-
wicklung (EFRE). Die behindertengerechte 
Neugestaltung der Zugänge zur Badeland-
schaft durch das Investitionsprogramm 
„Barrierefreies Bauen“ ist außerdem ge-
plant. Und schon heute freut sich das Team 
des Albert-Schwarz-Bades auf den 100. 
Geburtstag des Freibades im Jahr 2021.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Die bunt gestaltete Fassade des Mehrzweckgebäudes - 
Foto: Bad

Viele sportliche Veranstaltungen finden ebenfalls auf dem Bad-
gelände statt - Foto: Stadt Heidenau

Anzeigen
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Paradiesisch Musizieren

Im Rahmen der Interkulturellen Woche 
veranstaltet das Musikorchester der 
Evangelischen Hochschule Dresden ein 
Konzert in Heidenau. Am Donnerstag, 

dem 26. September 2019, sind alle In-
teressierten ab 19:30 Uhr herzlich in das 
Begegnungszentrum Christuskirche, 
Rathausstraße 6, eingeladen.

Jetzt Ideen  
gemeinsam umsetzen -  
Mikroprojektefonds  
ermöglicht Kleinprojekte

Mit bis zu 500 Euro unterstützt der Mik-
roprojektefonds im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge Vereine, Institutio-
nen oder Einzelpersonen, zusammen mit 
anderen Ideen in Projekten umzusetzen.
Die in diesem Jahr durchgeführten Pro-
jekte zeigen, wie vielfältig das Engage-
ment in der Region ist: die interkulturelle 
Schreibwerkstatt in Freital, die Kinder-
Kunst- und Kinder-Buch-Werkstatt, die 
Lego-Bautage im Alten Kino Königstein, 
die 2. Fußballweltmeisterschaft in Klin-
genberg sowie das Sportprojekt „Fußball 
ohne Grenzen“ auf dem Pirnaer Sonnen-
stein.
Für Projekte in der zweiten Jahreshälfte, 
wie beispielsweise ein Kinder-Chorpro-
jekt, ein Jazz-Festival, einen Kurzfilma-
bend und zwei Theaterprojekte, konnte 
die Förderung bereits zugesagt werden. 
Weitere Antragstellungen beim Mikropro-
jektefonds sind für diesen Zeitraum noch 
möglich für Projekttage und Aktivitäten, 
die ein gemeinsames Miteinander för-
dern. Wichtig ist, dass das Vorhaben in-
novativ ist und im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge von den Teilneh-
menden selbst durchgeführt wird.
Das Antragsformular und die Förderkri-
terien sind unter www.vielfalt-soe.de so-
wie unter www.aktion-zivilcourage.de zu 
finden. Der Antrag sollte mindestens drei 
Wochen vor Projektbeginn beim Verein 
Aktion Zivilcourage eingegangen sein. 
Anschließend entscheidet eine unabhän-
gige Jury über die Förderung des Projek-
tes.
Ihre Fragen beantworte ich gern und 
gebe Auskunft:
Ulla Stägemann-Lungwitz, Tel. 03501 
7791144 und E-Mail: u.staegemann-
lungwitz@aktion-zivilcourage.de
Finanziert wird der Fonds durch „Part-
nerschaften für Demokratie im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge“ im 
Rahmen des Lokalen Bundesprogram-
mes „Demokratie leben!“ und aus Mitteln 
des Freistaates Sachsen.

Ulla Stägemann-Lungwitz
Aktion Zivilcourage e. V.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 27. September 2019

Annahmeschluss für redaktionelleBeiträge und Anzeigen:
Montag, der 16. September 2019
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Neuer Straßenwärter im Team

Bürgermeister Jürgen Opitz gratulierte Niklas Loos im Beisein 
von Bauhofleiter Uwe Maasberg und Sylvia Röder (Leiterin des 
Amtes für Schule und Familie) zur Freisprechung als Straßen-
wärter - Foto: Stadt Heidenau

Im August beendete Niklas Loos erfolgreich seine dreijährige 
Ausbildung zum Straßenwärter beim Bauhof der Stadt Heide-
nau. Bürgermeister Jürgen Opitz gratulierte ihm ganz herzlich 
dazu. Niklas ist weiterhin beim städtischen Bauhof beschäftigt. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg bei seiner abwechslungsreichen 
Tätigkeit!

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Von Kulinarik bis Handwerkskunst –
auf dem Heidenauer Weihnachtsmarkt
sollen vorrangig regionale Produkte
angeboten werden.

Erzeuger, Händler und Vereine,
vorzugsweise aus Heidenau und Umgebung,
können sich noch bis Ende September
um einen Standplatz bewerben.

29.11. – 01.12.2019
Marktplatz Stadt Heidenau

Anmeldung unter
www.haendler-portal.com

Heute schon an
Weihnachten denken!

 
Wort & Wein bei Kerzenschein  
Literarisches im Brunneneck 
 

„Wenn de Blädder borzeln“   
 
Ein musikalisch-literarischer 
Herbstspaziergang mit Uwe Becker  
und Winfried Liebal.  
Lassen Sie sich auf eine Jahreszeit mit 
unterschiedlichen Stimmungen und Farben 
einstimmen mit Texten von Lene Voigt, 
Erich Kästner, Erwin Strittmatter, 
untermalt von bekannten Melodien. 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Am 27.09.2019,  

  um 19:30 Uhr in der 

Stadtbibliothek Heidenau. 

               Karte je 5,00 € 

Stadtbibliothek Heidenau ● Von-Stephan-Str. 4 ● 01809 Heidenau 

Tel.: 03529 5038180 ● Mail: stadtbibliothek@heidenau.de 

anzeigen.wittich.de
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AKKON gut besucht

Das ehemalige Auto-Forum Heidenau wird 
immer mehr seinem neuen Zweck ange-
passt. Verkaufsräume und Werkstatt wi-
chen bereits für den Katastrophenschutz 
und den Fahrdienst. Weiterhin werden zu-
künftig auf reichlich 8.500 Quadratmetern 
eine Sozialstation, der Hospizdienst, die 
Johanniter-Notrufsysteme und die Erste-
Hilfe-Ausbildung Platz finden.
Im Sommer freute sich Regionalvorstand 
Carsten Herde über eine Reihe von inter-
essierten Besuchern aus der Politik. Un-
ter ihnen Landrat Michael Geisler sowie 
Albrecht Pallas, Mitglied des sächsischen 
Landtages. Beide stellten Fragen zur Vi-
sion des Bauherrn und konnten sich vor 
Ort ein Bild über den Baufortschritt und 
den späteren umfangreichen Nutzen des 
Gebäudes für die Bürgerinnen und Bürger 
der Region machen.
Mittlerweile koordinieren die Johanniter 
von hier aus den kompletten Fahrdienst 
im Gebiet Dresden, der Sächsischen 
Schweiz, dem Osterzgebirge bis Bautzen 
und Hoyerswerda. Als erstes jedoch ist 
die Bereichsleitung des Katastrophen-
schutzes, samt der Rettungsmittel und 
dem ehrenamtlichen Personal des 1. Ein-
satzuges Landkreis Sächsische Schweiz/
Osterzgebirge und Teile der 24. MTF 
Dresden (Medical Task Force), eingezo-
gen. Kurz darauf folgte der Fahrdienst mit 
dem kompletten Büro der Disponenten. 
Der Umbau kostet rund 700 000 Euro und 
dauert etwa zwei Jahre. 
Acht Bauabschnitte sind insgesamt vor-
gesehen, derzeit befindet man sich im 
vierten. Herr Pallas und Herr Geisler be-

grüßten es, dass die Kameradinnen und 
Kameraden der Katastrophenschutzzüge 
samt Einsatzmitteln nach langer Zeit end-
lich eine feste Heimat gefunden haben. 
Damit wird den Helfern die entsprechen-
de Wertschätzung für die geleistete Arbeit 
im Ehrenamt entgegengebracht, deren 
Aus- und Weiterbildung optimiert und au-
ßerdem kann wertvolle Ausrückzeit einge-
spart werden.
Der Name „Akkon“ ist der Funkname der 
Johanniter. Da eine geregelte Benennung 
besonders in größeren Funknetzen und 
bei überregionaler Zusammenarbeit von 
beweglichen Funkstellen von Bedeutung 

ist, wurde ein bundeseinheitliches Sys-
tem zur Bezeichnung der Funkstellen ent-
wickelt und 1979 den Bundesländern zur 
Einführung empfohlen. 
Die Kennung hat einen historischen Ur-
sprung. In der Stadt Akkon hatte der Jo-
hanniter-Orden ab 1191 seinen Hauptsitz. 
1224 waren die Johanniter dort so stark, 
dass ihnen die Verwaltung der Stadt über-
geben wurde.

Danilo Schulz
Regionalleiter 
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit/Vertrieb 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Regionalvorstand Carsten Herde empfängt Landrat Michael Geisler im Einsatzzentrum 
AKKON - Foto: Johanniter/Schulz

Anzeigen
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32. Heidenauer Paarlauf

Die schon längere Zeit anhaltende schwüle Wärme machte es 
den Läuferinnen und Läufern nicht leicht. Unter diesen Bedin-
gungen zu laufen war schon für sich eine Herausforderung. 
Pünktlich um 19 Uhr wurde am 30. August 2019 im Heidenauer 
Sportforum der 32. 
Paarlauf gestartet. Vor dem Start hatte der Bürgermeister von 
Dohna, Dr. Ralf Müller, in seinen Eröffnungsworten den Paaren 
Mut gemacht und Durchhaltevermögen gewünscht. 17 Paa-
re hatten sich eingefunden, wieder nahmen auch Kinder am 
Halbstundenlauf teil. Traditionell gab es die Wertung in 3 Kate-
gorien.
Bei den Frauen siegten wie im vergangenen Jahr Ute Bald-
auf (Dresden), diesmal mit Edelgard Petra Hesse (Pirna) mit  
13400 Metern. Den 2. Platz belegten Ina Jäkel und Alexandra 
Simchen (beide aus Lugau) mit 12815 Metern.
Die Wertung der gemischten Paare gewannen Christina Ziegen-
balg und Gunther Hörichs (beide LSV Pirna) mit 15400 Metern 
vor Diana und Frank Rothe (beide LSV Pirna) mit 15300 Metern.
Claudia Hempel und Milan Trexler (beide Sigus) sicherten sich 
mit 13500 Metern den 3. Platz.

32. Heidenauer Paarlauf im Sportforum - Foto: SSV

Die Männer liefen ein ausgezeichnetes Rennen und erreichten 
hervorragende Ergebnisse, mit denen sie sich in der Statistik un-
ter die Besten einreihten. Es gewannen André Fischer (Citylauf) 
und André Fischer (Running) mit hervorragenden 19720 Metern. 
Mit immerhin 18300 gelaufenen Metern belegten Steffen Vogel 
(Pirna) und Tilo Währich (Pirna) Platz 2. Den 3. Platz erreichten 
mit passablen 17130 Metern Roland Schreiber (Mühlbach) und 
Michael Hempel (Bergwacht Pirna).
Es waren auch 2 Mannschaften in der Kinderwertung (U 15) am 
Start. Die beiden Mädchen Emma Hempel (9) und Greta Hempel 
(7) (beide LSV Pirna) liefen ein beherztes Rennen und kamen mit 
6100 Metern im Halbstundenlauf sogar vor den Jungen ins Ziel. 
Bei den Jungen gewannen Toni Görlitz (12) und Jason Rothe (12) 
(beide Mühlbach) mit 5900 Metern.
Für die Siegerpaare gab es bei der Siegerehrung neben Pokalen 
und Urkunden auch Preise von der Ostsächsischen Sparkasse, 
die in bewährter Weise den 32. Heidenauer Paarlauf unterstütz-
te.

Besonderer Dank gilt den Sportfreunden des Heidenauer SV, die 
uns bei der Durchführung der Veranstaltung sehr gut geholfen 
haben.

Müller
SSV Heidenau e.V.

Anzeige
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Sie erreichen uns unter: www.spv-heidenau.de oder 
Tel. 51 81 16 (Frau Hildegard Förster – bis 18:00 Uhr) 

 
 
 
 

Unsere nächsten 
Veranstaltungen 
 
 
 
14.09.2019 
Besuch der Freunde 
aus Lwówek Śląski 
 
 
19.09.2019 
Bowlingturnier mit 
den Freunden aus 
Benešov n. Pl. 
 
 
22/23.09.2019 
Teilnahme an der Er-
öffnung der Ausstel-
lung 800 Jahre Lö-
wenberg in Wrocław 
 
 
12.10.2019 
Dartturnier mit den 
Freunden aus Be-
nešov n. Pl. 
 
 
24.10.2019 
Spieleolympiade in 
Benešov n. Pl. 
 
 
30.10.2019 
Start des GTA-Pro-
jekts  in der OS J. W. 
v. Goethe 

Vereinsabend bei der Feuerwehr Heidenau – ein schönes Miteinander 

Am 16.08.2019 
trafen wir uns zu 
unserem traditio-
nellen Vereins-
abend bei der 

Heidenauer Feuerwehr.  
Es war ein wunderschönes 
Fest mit alten und neuen 
Mitgliedern. 

Herzlichen Dank der FFW Heidenau für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten. 

Tag des Sports in Benešov n. Pl. 
Einen Tag zuvor, am 15.08.2019, trafen wir uns in Benešov n. Pl. zum "Tag des Sports". Bei wunderschö-
nem Sommerwetter reisten wir im Bad an. Wer wollte, konnte sich sofort in das 27 Grad warme Thermal-
wasser stürzen. Nach der offiziellen Begrüßung durch den Bürgermeister und Vertreter der Stadt begann 
er mit dem Schwimmwettbewerb beider Partnerstädte. Abgekämpft, aber froh, ging es zum leckeren Mit-
tagessen. Im Anschluss daran begann Zumba im Wasser, doch plötzlich ging ein gewaltiger Regen nieder. 
Somit fielen die anderen sportlichen Aktivitäten im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser - schade. 

Also musste Plan "B" her: Alle Beteiligten wurden in den Club gefahren und an der Dartscheibe wurde 
weiter gekämpft. Alle hatten großen Spaß. Nach dem Kaffeetrinken erfolgte die große Siegerehrung. Ein 
schöner Tag - wenn auch anders geplant, ging zu Ende. Bei trockenem Wetter fuhren wir nach Hause. 
Vielleicht kommt im nächsten Jahr das schöne Wetter noch dazu. 

Regine Walter, Vorstandsmitglied 
 _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________

 

Aus unserer Vereinschronik – 2005 
 

Innerhalb einer Fahrt nach Troisdorf 
vom 29.4. - 3.5.2005 wurden wir von 
unseren Städtepartnern herzlich einge-
laden, mit ihnen gemeinsam am 1.Mai 
ihre belgische Partnerstadt Genk zu 
besuchen zum 50.Jubiläum des traditi-
onellen „Blumenkorso“ und vielen wei-
teren Attraktionen und Festlichkeiten. 

 

Nach einer interessanten Fahrt über 
Köln – Aachen - durch den Südzipfel 
der Niederlande ging es über die Maas 
nach Belgien in die Stadt Genk. 

Zu Beginn waren alle zu einer 
„Feestelijken Eucharistieviering“ (Fest-
gottesdienst) in die Kirche Sint-Marti-
nus eingeladen, wo wir auch vom SPV-
Vertreter von Genk Jan van de Kerkhof 
herzlich empfangen wurden. In der Kir-
che hielt u. a. der Bürgermeister - mit 
festlicher Schärpe dekoriert - eine „Mai-
ansprache“. 

Anschließend wurden wir in die Stadt-
verwaltung eingeladen, wo weitere 
herzliche Begrüßungsreden und Aus-
tausche von Geschenken erfolgten. 

Nach dem reichhaltigen Mittagsbuffet 
im Restaurant „Elysee“ stürzten wir uns 
in den Festtagstrubel mit Handwerker-
markt, Straßenkünstlern, Folklore-Mu-
sikgruppen, Oldtimer-Shows und einer 
„endlosen“ Jahrmarktstraße! 

 
Der Höhepunkt war 16:00 Uhr der 
große Festumzug, der 50. Blumen-
korso mit vielen schönen, lustigen und 
interessanten Bildern zum Staunen 
und Entzücken! 

Abends ging es zurück nach Troisdorf 
und besonders für uns Sachsen 
brachte der Tag viele neue und unver-
gessliche Eindrücke! 

Hildegard Förster, Vorstandsmitglied 
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Vereins- und Tauschabend

am Dienstag, dem 24. September 2019, um 19:00 Uhr
in der Gaststätte Drogenmühle in Heidenau, Dresdner Str. 26
Getauscht wird alles: Briefmarken aus Amerika, mit dem Motiv „Schmetterlinge“ 
und als weiteres Sammelgebiet sind Ansichtskarten gefragt.
Wir beurteilen Ihre Sammlungen kostenlos, diese können dann bei unseren Veranstaltungen angeboten werden.

Frank Hofmann
Vorsitzender Heidenauer Philatelisten- und Sammlerverein e. V.

Herzliche Einladung zum Konzert „Gloria in excelsis deo“

Mit dem „Heidenauer Singekreis“ e V. 
und den Chören der Kantorei Kreischa-
Seifersdorf
Am: 6. Oktober 2019
Um: 17.00 Uhr
In der evangelischen Kirche in Possen-
dorf
Gesamtleitung: Christoph Weyer
Schirmherr: Jürgen Opitz
Wir laden alle ganz herzlich dazu ein 
und freuen uns auf viele Gäste!

Manuela Schuster
Heidenauer Singekreis e. V.

Intensivproben vor dem Konzert… wir gehen in die Endphase zu einem für uns doch 
neuen Projekt. Am Mittwoch fand die letzte Probe dazu im Stadthaus Heidenau (hier 
mit Bürgermeister Jürgen Opitz) statt. Ab 04.09. proben wir gemeinsam mit den Chören 
der Kantorei in Seifersdorf. (Foto: Heidenauer Singekreis)

Anzeigen
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Umgeschaut in der „Spielplatz-Uni“

Am 21. August startete das ESF-Vorha-
ben „Spielplatz-Uni“ Bürgerzentrum am 
Fritz-Gumpert-Platz und lud zum Tag der 
offenen Tür ein. Die neuen Räume konn-
ten besichtigt werden, vielseitige Angebo-
te warten außerdem auf ihre Nutzer.
In diesem Einzelvorhaben „Spielplatz-
Uni“ können Kinder und Jugendliche 
spielerisch zu Themen wie „Umweltbil-
dung“, „Natur kreativ erleben“, „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ (Werkeln in der Werkstatt), 
„Strickliesel“ (Handarbeit für Kinder und 
Jugendliche), „Bewegung und Gesunde 
Ernährung“ (Bewegungsangebote und 
Ernährungsführerschein) lernen.
Bereits am 26. August traf sich die Fa-
milien-Krabbel-Gruppe der Spielplatz-
Uni zum Thema „Baby-Parcour robben 
- krabbeln, tapsen …“. Hier treffen sich 
montags Familien mit Kindern bis 3 Jah-
re. Unter dem Motto „Kleine Handwerker 
- sägen, bohren, hämmern“ waren am  
4. September alle Interessierten ebenfalls 
zur Spielplatz-Uni eingeladen.
Schaut doch einfach mal vorbei - aktuelle 
Termine für Groß und Klein findet ihr bei 
Facebook.com/cjd.buergerzentrum.hei-
denau.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Wie bei allen neuen ESF-Vorhaben besuchte auch Bürgermeister Jürgen Opitz die 
Spielplatz-Uni am Bürgerzentrum. - Foto: Stadt Heidenau

Kinder lernen von Kindern - Patenschaftsprojekt vom Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule

Das neue Schuljahr startet auch gleich 
mit einem neuen Projekt. Die 1. Klassen 
bekommen nicht nur Unterstützung von 
ihren Erziehern, sondern werden in Ko-
operation von den 4. Klassen unterstützt. 
Aus einer freiwilligen Nachfrage fanden 
sich engagierte Kinder, welche sich be-
reit erklärten, diese Aufgabe zu überneh-
men. Was als kleine Idee startete, wuchs 
schnell und überraschte selbst die Er-
zieher, welche mit Stolz auf ihre Großen 
blickten.
Die Viertklässler waren auf verschie-
denste Situationen vorbereitet bspw. 
Kennenlernspiele, Namensschilder oder 
Hausaufgabenkontrolle. Damit vermitteln 

die Paten die Struktur des Schulalltags 
(Regelhinweise, Spielanregungen in den 
Pausen, Vermittlung bei Konflikten ...), 
denn Kinder lernen leichter von Kindern, 
da der Wissensabstand nicht so groß ist 
und die Viertklässler die Erstklässler auf 
einer kindgerechten direkten Ebene an-
sprechen und begegnen.
Ausgestattet mit einem Patenschaftsaus-
weis sind die Kinder gut erkennbar für die 
kleinen Mäuse. Wir freuen uns auf das 
spannende Projekt und dessen Ergebnis-
se.

Hortteam 
der Astrid-Lindgren-Grundschule

Kinder lernen von Kindern - Foto: Hort 
Lindgren-GS
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Unser Schmetterlingsprojekt vom 06.06. bis 05.07.2019

In den Hortzimmern der 2. Klassenstufe 
drehte sich in den letzten Wochen vor 
den Sommerferien alles um Raupen und 
Schmetterlinge.
Ausgelöst durch ein Bastelangebot ka-
men viele Fragen unserer Kinder:
•	 Wie viele Beine hat eine Raupe?
•	 Was fressen Raupen?
•	 Wie viele und welche Farben gibt es?
•	 Wie wird eigentlich aus einer Raupe 

ein Schmetterling?
Dies gab uns die Idee für ein Schmetter-
lingsprojekt. Wir bestellten ein Aufzucht-
Set vom Diestelfalter und konnten art-
gerecht die Raupen beobachten. Durch 
unsere täglichen Beobachtungen sahen 
wir den Raupen beim größer und dicker 
werden zu. Ganz besonders interessant 
war die darauffolgende Verpuppung, wel-
che wir ganz nah miterlebten. Nach ca. 
zweieinhalb Wochen war es endlich so-
weit, die ersten Schmetterlinge schlüpf-
ten aus ihrem Kokon und wir sahen sie 
fliegen. Die Diestelfalter waren „geboren“. 
Wahnsinn!!!

Jedes Kind bekam ein Forscherheft mit 
Beobachtungsbögen, in welchem die 
einzelnen Entwicklungsstadien nachvoll-
ziehbar sind. Wir bastelten beispielsweise 
Stoffraupen aus Socken, Schmetterlinge 
aus Papier sowie eine Entwicklungsuhr. 
Außerdem gab es viele Arbeitsblätter, in 

welchen die Kinder weitere Einzelheiten 
über Raupen und Schmetterlinge erfuh-
ren. Wir sangen Lieder über unser Beob-
achtungstierchen und veranstalteten am 
Ende ein Abschlussquiz.
Selbstverständlich entließen wir alle 
Schmetterlinge in die freie Natur. Und ob-
wohl dieser Moment von Anfang an un-
seres Projektes mit im Fokus stand, war 
es für das ein oder andere Kind ein sehr 
ergreifender Moment. Der Abschied unse-
rer kleinen Falter fiel dann doch einzelnen 

Kindern gar nicht so leicht …
Im Laufe des Projektes steckten die Kin-
der und auch wir als Erzieherinnen uns 
gegenseitig mit Begeisterung und Motiva-
tion an und sind glücklich über den Erfolg.
Mal sehen, was wir als nächstes erfor-
schen …?

Die Kinder der 2. Klassenstufe 
aus der Astrid-Lindgren-Grundschule
mit Frau Berg, Frau Watrschawsky, 
Frau Oertel

Unser Schmetterlingsprojekt - Foto: Hort Lindgren-GS

Kinderfest am 27. September 2019 in der VdK Kita „Flohkiste“

Am Freitag, dem 27. September 2019, ist 
es wieder so weit. Die Integrative Kinder-
tagesstätte „Flohkiste“ in Heidenau lädt 
auch in diesem Jahr wieder zum Kinder-
fest mit dem Thema „Märchen rund um 
die Welt“ ein. Von 15:00 bis 18:00 Uhr 
können sich alle Kinder sowie Familien 
und Bekannte auf einen bunten und un-
terhaltsamen Nachmittag auf dem Ge-
lände der „Flohkiste“ freuen. Alle Kinder 

und ihre Begleitungen sind recht herzlich 
eingeladen, verkleidet zu erscheinen. Es 
werden viele Attraktionen und Spielstati-
onen für unsere Besucher zur Verfügung 
stehen. Neben einem Glücksrad, einer 
Bastelstrecke und Kinderschminken kön-
nen sich die Kinder auf einer großen Hüpf-
burg austoben und an zahlreichen Bewe-
gungsspielen ausprobieren. Zudem wird 
eine „Vorlese-Omi“ die Kinder in die Welt 

der Märchen entführen. Für das kulinari-
sche Wohl ist mit Speisen vom Grill sowie 
Kuchen und diversen Getränken gesorgt.

Die Kindertagesstätte „Flohkiste“ möchte 
auf diesem Wege alle Interessierten recht 
herzlich einladen und freut sich schon 
jetzt auf ein tolles Fest!

VdK Integrative Kita „Flohkiste“

Anzeige
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9. Ausbildungsbörse in Heidenau

Am 23. August lud der Stammtisch Be-
rufsorientierung bereits zum 9. Mal zur 
Ausbildungsbörse in die Sporthalle der 
Oberschule „J. W. v. Goethe“ ein. 
26 Unternehmen und Einrichtungen stell-
ten sich und ihre Arbeit vor. Zahlreiche 
Schüler nutzten den intensiven Dialog mit 
den Firmen und informierten sich über 
Chancen und Anforderungen auf dem Ar-
beitsmarkt.
Ein großes Dankeschön an die teilneh-
menden Firmen, an die vielen interes-
sierten Jugendlichen, an die Schülerfirma 
der Oberschule „J. W. v. Goethe“ für die 
Imbiss-Versorgung und an die Organisa-
toren des Stammtisches Berufsorientie-
rung!

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Bürgermeister Jürgen Opitz, Schulleiter Thorsten König und Tino Schwabe (Barmer) 
begrüßen die Schüler bei der Heidenauer Ausbildungsbörse - Foto: Stadt Heidenau

Buchsommer in Heidenau beendet

Am 28. August fand der Abschluss des diesjährigen Buchsom-
mers statt. In der Stadtbibliothek Heidenau sorgte der Dresdner 
Künstler Utz Pannike mit seinem Programm für einen lustigen 
Buchsommerabschluss. Eingeladen waren alle Buchsommer-
teilnehmer, die drei Bücher oder mehr gelesen haben.
An diesem Nachmittag bekamen die fleißigen Leserinnen und 
Leser ihre Zertifikate überreicht. In diesem Jahr haben insge-
samt 207 Schüler am Buchsommer in Heidenau teilgenommen. 
137 haben 3 Bücher oder mehr gelesen und erhielten deshalb 
das Zertifikat.
Gestartet ist der Buchsommer am 24. Juni 2019 mit einem prall 
gefüllten Buchsommerregal und vielen neuen Büchern. Jugend-
liche im Alter von 11 – 16 Jahren konnten sich kostenlos zum 
Buchsommer anmelden. Der Buchsommer Sachsen ist eine 
Sommerferienaktion unter der Schirmherrschaft des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Kultus in über 70 sächsischen 
Bibliotheken. Dieses Projekt wird vom Sächsischen Staatsmi-
nisterium für Wissenschaft und Kunst gefördert und durch den 
Landesverband Sachsen im Deutschen Bibliotheksverband e. V. 
organisiert.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201
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Römisch-Katholische Kirche „St. Georg“ Heidenau

Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau, Kontakt: Röm.-Kath. Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2 - 4 - 01796 Pirna, 
Tel.: 03501 5710164, E-Mail: info@kath-kirche-pirna.de, Internet: www.georgs-kirche.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Absprache
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen auf 
http://www.georgs-kirche.de/

Evangelisch- Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)

Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 5290219, Fax: 03529 5290218
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

13. September
19:00 Uhr Jugend-Treff
15. September
09:30 Uhr Gottesdienst
16. September
15:00 Uhr Rhythmische Gymnastik
17. September
18:30 Uhr Seniorengymnastik
19. September
19:00 Uhr Stadtgebet

20. September
19:00 Uhr Jugend-Treff
22. September
09:30 Uhr Gottesdienst
23. September
15:00 Uhr Rhythmische Gymnastik
24. September
18:30 Uhr Seniorengymnastik
27. September
19:00 Uhr Jugend-Treff

29. September
09:30 Uhr Gem. Erntedankgottes-

dienst - Christuskirche, Rat-
hausstr. 6

In diesem Sinne: … Gutes teilen … Freu-
de schenken … Dankbar sein …
Informieren Sie sich über aktuelle Termine 
im Internet unter: www.baptisten-heide-
nau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde

Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 517864, Fax: 03529 528814, E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, 
Internet: www.kirche-hdb.de bzw. www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste
15. September

Christuskirche Heidenau
10:00 Uhr Familienkirche anschlie-

ßend Kirchencafé
22. September

Christuskirche Heidenau
09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

mit Kindergottesdienst 
mit Pfr. i. R. Henke

29. September
Christuskirche Heidenau

09:30 Uhr Erntedankfest mit Kin-
dergottesdienst

Veranstaltungen

25. September
Drogenmühle Heidenau

14:30 Uhr Seniorensingen
donnerstags

Christuskirche Heidenau
09:00 Uhr Instrumentalkreis
19:30 Uhr Kantorei
freitags

Christuskirche Heidenau
15:30 – 
17:00 Uhr

Kinderzeit (1 – 6 Jahre)

Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Hei-
denau
Täglich geöffnet von 10 bis 19 Uhr.
Andachten: mittwochs, 12 Uhr und 18 Uhr

Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel: 03529 517864 - Fax 
03529 528814, Tel: Pfarrerin Gustke, 
03529 515561
Öffnungszeiten: Di. + Fr. 09:00 – 12:00 
Uhr; Do. 14:00 – 17:30 Uhr, Mo. + Mi. ge-
schlossen

Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529 5358093, 
Fax 03529 5358094,
Öffnungszeiten: Mo. + Do. 10:00 – 12:00 
Uhr, zusätzlich Di. 15:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. + Fr. geschlossen

Gärtnerei

Tel: 03529 519841, 
Öffnungszeiten siehe Aushang

Kuki lädt ein

22. September, 17 Uhr:  
Blechbläsersextett  
SwingBrass

Der Name ist Programm! Das Repertoire 
ist eine bunte Mischung aus Titeln des 
Swing, Gospel, Pop und Latin, bietet aber 
auch Eigenkompositionen und neu arran-
gierte Choräle.
Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Kol-
lekte.

„Jauchzet Gott alle Lande“
am 29. September mit dem Dresdner 
Motettenchor

Geistliche und weltliche Chormusik u. a. 
von Heinrich Schütz, Johannes Brahms, 
Max Reger und Kurt Thomas zum begin-
nenden Herbst präsentiert der Dresdner 
Motettenchor des Heinrich Schütz Kon-
servatoriums Dresden unter der Leitung 
von Matthias Jung am Sonntag, 29. Sep- 
tember, 16 Uhr in der St. Marienkirche 
Dohna, Karten zu 10 Euro, ermäßigt  
7 Euro sind an der Abendkasse erhältlich.
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16 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Birgits Kreativwerkstatt: Lehrgang Socken stricken

17 Uhr Freizeitsportanlage Mügeln
Yoga-Wandern mit Patrick (Anmeldung unter anne-
cathrin.haentsch@cjd-sachsen.de)

Mittwoch, 18. September
14 Uhr KJH Faktotum

Offener Treff
14 Uhr KJH Ambos

Kreativnachmittag
15 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Kleine Handwerker: Deko für Blumentöpfe
Donnerstag, 19. September
13:30 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Treff Skat
14 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Individuelle Computernutzung zum Schreiben von 
Bewerbungen.

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr KJH Ambos
Hexenküche: Wunderbares aus Kürbis

14 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27
Schneider- und Handarbeitstreff

16 Uhr Oberschule „J. W. v. Goethe“
Blutspende des DRK

Freitag, 20. September
9 Uhr Ernst-Schneller-Straße 1

Soziale Beratung der Diakonie Pirna
14 Uhr KJH Faktotum

Offener Treff
14 Uhr KJH Ambos

Chillen mit Musik „let´s get loud“
14 Uhr Christuskirche, Rathausstraße 6

Blutspende des DRK
20 Uhr Q 24 Pirna e. V.

Lord Zeppelin
VVK 23/21 Euro AK 25/23 Euro

Samstag, 21. September
20 Uhr Q 24 Pirna e. V.

Sebastian Hackel mit neuem Album: Und alle so 
hysterisch
VVK 20/18 Euro AK 22/20 Euro

Montag, 23. September
9:30 Uhr KJH Faktotum

Eltern-Kind-Treff
9:30 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Individuelle Computernutzung zum Schreiben von 
Bewerbungen

10 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Bürgerberatung - Hilfe bei der Bewältigung von All-
tagssituationen für Familien und Arbeitssuchende

14 Uhr KJH Ambos
Offener Treff

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr Begegnungszentrum Christuskirche
Kontaktcafé

14 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27
Blutspende der Haema AG

Freitag, 13. September
9 Uhr Ernst-Schneller-Straße 1

Soziale Beratung der Diakonie Pirna
14 Uhr KJH Faktotum

Offener Treff
14 Uhr KJH Ambos

Chillen mit Musik
14:30 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27

Kaffeerunde „Offenes Singen“ (Unkosten 2 Euro)
20 Uhr Q 24 Pirna e. V.

Stilbruch
VVK 21/19 Euro AK 23/21 Euro

Samstag, 14. September
20 Uhr Q 24 Pirna e. V.

„Gehts noch?“ Best of Ellen Schaller
VVK 20/18 Euro AK 22/20 Euro

Sonntag, 15. September
8 Uhr Wanderung mit Natura Sanat auf dem Burgenweg

Start: 09:10 Uhr Niedermuschütz, Weg zum 
Gohrischgut
Infos unter http://www.natura-sanat.info

17 Uhr Q 24 Pirna e. V.
Sommergospel mit Thomas Stelzer Gospel Crew
VVK 23/21 Euro AK 25/23 Euro

Montag, 16. September
8:30 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Treff Skat
9:30 Uhr KJH Faktotum

Eltern-Kind-Treff
10 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Familien-Krabbel-Gruppe mit Themen rund um´s 
Kleinkind: „Fühl mal“ - wir entdecken die Welt mit 
unseren Händen

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr KJH Ambos
Offener Treff

14 Uhr Begegnungszentrum Christuskirche
Kontaktcafé für alle, die neue soziale Kontakte su-
chen

14 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Kaffeeklatsch

15 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Freizeit-Treff für Kids: Kleine Experimente

Dienstag, 17. September
9:30 Uhr KJH Faktotum

Eltern-Kind-Treff
9:30 Uhr KJH Ambos

Krabbelgruppe
12:30 Uhr Gebäude der Baptistengemeinde Heidenau, Wald-

straße 16
Seniorentanz der „Freunde des Seniorentanzes“ 
Sachsen e. V.

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr KJH Ambos
Spielenachmittag: Zombiehascher

14:30 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27
Kreatives Gestalten „Herbstschale“ - 
Bitte Schale mitbringen! (Material 4 Euro)

Freizeittipps · 13.09. bis 29.09.2019
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14 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27
Schneider- und Handarbeitstreff

15 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Lern-Spielplatz: Hausaufgabenhilfe und spielerisch 
Lernen - Anmeldung unter Tel. 03529 5354147 er-
wünscht

16 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Bürgerberatung - Hilfe bei der Bewältigung von All-
tagssituationen für Familien und Arbeitssuchende

17 Uhr Rathaus Dresdner Straße 47
Sprechstunde der Friedensrichterin

Freitag, 27. September
9 Uhr Ernst-Schneller-Straße 1

Soziale Beratung der Diakonie Pirna
14 Uhr KJH Faktotum

Offener Treff
14 Uhr KJH Ambos

Chillen mit Musik
19:30 Uhr Stadtbibliothek Heidenau

Wort und Wein bei Kerzenschein - Literarisches im 
Brunneneck - „Wenn de Blädder borzeln“
Ein musikalisch-literarischer Herbstspaziergang mit 
Uwe Becker und Winfried Liebal.
Kosten: 5 Euro

20 Uhr Q 24 Pirna e. V.
Irish Night mit Tone Fish
VVK 23/21 Euro AK 25/23 Euro

Samstag, 28. September
20 Uhr Q 24 Pirna e. V.

Apfeltraum Cäsars Söhne singen Cäsars Songs
VVK 23/21 Euro AK 25/21 Euro

Sonntag, 29. September
14 Uhr Radrennbahn

Herbstpreis der Steher (SSV Heidenau e. V.)

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.heidenau.de

15 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Freizeit-Treff für Kids: Spiele auf dem Gumpi

Dienstag, 24. September
9:30 Uhr KJH Faktotum

Eltern-Kind-Treff
9:30 Uhr KJH Ambos

Krabbelgruppe
12:30 Uhr Gebäude der Baptistengemeinde Heidenau, Wald-

straße 16
Seniorentanz der „Freunde des Seniorentanzes“ 
Sachsen e. V.

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr KJH Ambos
Spielenachmittag: Schachsession

14:30 Uhr Sonnenhof, Käthe-Kollwitz-Straße 27
Offener Spielenachmittag mit Kaffee & Kuchen 
(Unkosten 2 Euro)

16 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4
Birgits Kreativwerkstatt: Lehrgang Socken stricken

Mittwoch, 25. September
14 Uhr KJH Faktotum

Offener Treff
14 Uhr KJH Ambos

Kreativnachmittag: Halloweenschmücking
15 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Kleine Handwerker - sägen, bohren, hämmern: 
Bilderrahmen

Donnerstag, 26. September
13:30 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Treff Skat
14 Uhr Bürgerzentrum Heidenau, Fritz-Gumpert-Platz 4

Individuelle Computernutzung zum Schreiben von 
Bewerbungen.

14 Uhr KJH Faktotum
Offener Treff

14 Uhr KJH Ambos
Hexenküche: Kühlschrankmale
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Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Probeaufbau der mobilen Hochwasserschutzanlagen in Heidenau-Süd

Die Stadt Heidenau wird am Mittwoch, 
den 25. September 2019 ab 9.00 Uhr 
den diesjährigen Probeaufbau der mo-
bilen Anlagenteile an der Hochwasser-
schutzanlage Heidenau-Süd vornehmen. 
Entsprechend der Betriebsvorschrift er-
folgt in diesem Jahr der Probeaufbau am 
Durchgang D2 (Durchgang Biergarten/
Café Villa Else zum Elberadweg) ohne Be-
füllung der Zwischenräume zwecks Dicht-
heitsprobe.

Für die Dauer des Probeaufbaus, der 
durch Einsatzkräfte der Freiwilligen Feu-
erwehr Heidenau und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofes durchgeführt wird, 
muss der Elberadweg in dem Streckenab-
schnitt zwischen Am Niederhof und Ha-
fenstraße voll gesperrt werden. Eine Um-
leitung für den Radverkehr über Pirnaer 
Straße, Schmiedestraße und Hafenstraße 
wird ausgeschildert.

Es wird davon ausgegangen, dass der 
Probeaufbau am frühen Mittwochnach-
mittag beendet sein wird und die Ver-
kehrseinschränkungen dann wieder auf-
gehoben werden können.
Um diesbezügliche Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.

Torsten Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

Sprechstunde der Friedensrichterin

Die Sprechstunde der Friedensrichterin 
Denise Kotschate findet am 26. Septem-
ber 2019 von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rat-
haus Dresdner Straße 47, 2. Etage, Zim-
mer A 201, statt.
Durch das Verfahren vor der Friedensrich-
terin sollen Rechtsstreitigkeiten mittels Ei-
nigung der Parteien beigelegt werden. Die 
Friedensrichterin kann in den im Gesetz 
aufgezeichneten bürgerlichen Rechts-
streitigkeiten schlichtend tätig werden.

Geschlichtet werden kann:
- in vermögensrechtlichen Angelegen-

heiten (z. B. Schadensersatz, Kauf-
preiszahlung, Werklohnvergütung),

- bei Herausgabeansprüchen,
- bei Nachbarrechts- und Mietstreitig-

keiten (z. B. Überwuchs von Baum-
wurzeln und Überhang von Ästen und 
Sträuchern auf das Nachbargrund-
stück, Streitigkeiten zwischen Vermie-
ter und Mieter)

- bei Verletzung der persönlichen Ehre 
durch Beleidigung oder unwahre Be-
hauptungen,

- bei strafrechtlichen Delikten wie Haus-
friedensbruch, Sachbeschädigung, 
Körperverletzung.

Die Friedensrichterin darf bei Vorliegen 
von schwereren Straftaten und in Angele-

genheiten, die den Familiengerichten und 
Arbeitsgerichten vorbehalten sind, nicht 
tätig werden.
Zuständig für die Entgegennahme und 
Bearbeitung des Antrages ist der/die Frie-
denrichter/in, in deren Ort der Antrags-
gegner (nicht der Antragsteller) wohnt. 
Bei der Antragstellung ist eine Gebühr zu 
entrichten.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Beschlüsse der 1. Sitzung des Stadtrates vom 22. August 2019

Beschluss Nr.: 089/2019
Ausscheiden aus dem Stadtrat der Stadt Heidenau - Fest-
stellung von Hinderungsgründen
Der Stadtrat der Stadt Heidenau stellt fest, dass bei Herrn Peter 
Leichsenring ein Hinderungsgrund zur Ausübung seines Manda-
tes als Stadtrat nach § 32 Abs. 1 Nr. 5 SächsGemO gegeben ist 
und stellt gemäß § 34 Abs. 1 SächsGemO das Ausscheiden des 
Herrn Peter Leichsenring als Stadtrat der Stadt Heidenau mit 
Wirkung vom 22.08.2019 fest.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

Beschluss Nr.: 097/2019
Besetzung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Heide-
nau
Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Heidenau einigte sich auf die nachfolgen-
de Besetzung des Verwaltungsausschusses:

Fraktion Sitze Mitglied Stellvertreter
CDU/BOD 4 Reno König Mirko Tillack

Cornelia Schmiedel Volker Bräunsdorf
Alexander Hesse René Kirsten
Silke Stelzner Mirko Tillack

AfD 3 Gabriele Stephan Günther Gensel
Daniel Barthel Günther Gensel
Uwe Zimmermann André Lange

LINKE/Grüne 2 Daniela Lobe Steffen Wolf
Denis Skeries Dr. Bernhard 

Borchers
FDP 1 Annette Denzer-Ruffani Norbert Bläsner
HBI/SPD 1 Steffen Thiele Michael Schürer

Der Stadtrat der Stadt Heidenau einigte sich auf die nachfolgen-
de Besetzung des Bauausschusses:

Fraktion Sitze Mitglied Stellvertreter
CDU/BOD 4 Reno König Cornelia Schmiedel

Mirko Tillack Alexander Hesse
Volker Bräunsdorf Cornelia Schmiedel
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HBI/SPD 1 Michael Schürer Steffen Thiele

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

J. Opitz
Bürgermeister

René Kirsten Silke Stelzner
AfD 3 André Lange Daniel Barthel

Uwe Zimmermann Gabriele Stephan
Günther Gensel Daniel Barthel

LINKE/Grüne 2 Steffen Wolf Daniela Lobe
Dr. Bernhard Borchers Denis Skeries

FDP 1 Norbert Bläsner Annette 
Denzer-Ruffani

Sitzungstermin des Stadtrates der Stadt Heidenau

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadt-
rates der Stadt Heidenau findet am Don-
nerstag, dem 26. September 2019 um 
18:30 Uhr im Ratssaal der Stadtverwal-
tung Heidenau, Dresdner Straße 47, statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich zur Einwohnerfragestunde einge-
laden.
Für die Stadtratssitzung sind u. a. folgen-
de Themen geplant: 
-  Beteiligungen der Stadt Heidenau: 

Bestellung des Wirtschaftsprüfers der 
WVH Wohnungsbau- und Wohnungs-
verwaltungsgesellschaft Heidenau für 
das Wirtschaftsjahr 2019

-  Beteiligungen der Stadt Heidenau: 
Fortschreibung des Wirtschaftsplanes 
der WVH Wohnungsbau- und Woh-
nungsverwaltungsgesellschaft Heide-
nau mbH für das Wirtschaftsjahr 2019

-  Beteiligungen der Stadt Heidenau: 
Entsendung der weiteren Vertreter 
der Stadt Heidenau in der Verbands-

versammlung des Zweckverbandes 
„IndustriePark Oberelbe“

-  Berichterstattung zum Haushaltsvoll-
zug per 30.06.2019

-  Sitzungstermine des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse 2020

- Einwohnerversammlung 2020
-  Sanierung MehrGenerationenAkti-

onsHaus - MeGAH: Baubeschluss
-  Antrag der Fraktion HBI-SPD zur Er-

weiterung der Park-and-Ride-Anlage 
am Bahnhof Heidenau Nord

-  Antrag auf Ausnahme von der Ver-
änderungssperre zum B-Plan G 24/1 
„Güterbahnhofstraße“ - Errichtung 
einer Lagerfläche: Stellungnahme der 
Gemeinde

-  Errichtung von vier Mehrfamilien-
häusern und einem Wohn- und Ge-
schäftshaus mit unterlagerter Tief-
garage, Nutzungsänderung des 
Gebäudes von-Stephan-Str. 2: Stel-
lungnahme der Gemeinde

-  Ausnahme von der Veränderungs-
sperre zum Bebauungsplan G 24/1 
„Güterbahnhofstraße“ - Aufstellung 
von zwei Containern: Stellungnahme 
der Gemeinde

-  Bebauungsplan G 09/1 „Gewerbe-
gebiet Hauptstraße“: Satzungsbe-
schluss

-  Informationen, Anfragen und Anträge
Die öffentliche Bekanntgabe der vollstän-
digen Tagesordnung dieser Sitzung hängt 
vom 19. bis 26. September 2019 an der 
Bekanntmachungstafel der Stadt Heide-
nau, Dresdner Straße 47 zur Einsichtnah-
me aus.
Darüber hinaus finden Sie ab 20. Septem-
ber 2019 die vollständige Tagesordnung 
der Sitzung des Stadtrates der Stadt Hei-
denau auch im Internet unter www.heide-
nau.de in der Rubrik „Stadt & Rathaus“ im 
Bürgerinformationssystem.

J. Opitz, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zum Besuch der ,,Grünen Woche“

Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenos-
senschaft Röhrsdorf/Dohna,
der Vorstand der Jagdgenossenschaft 
Röhrsdorf/Dohna lädt alle Mitglieder zu 
einem Ausflug zur “Grünen Woche“ in 
Berlin ein.
Termin: Samstag, den 25. Januar 2020

Abfahrt: 06.30 Uhr Heidenau - Nordbahnhof
Je Mitglied sind zwei Meldungen möglich 
(Ehepartner). Fahrt und Eintritt sind für die 
Teilnehmer kostenfrei. Anmeldung bitte mit 
Vorname(n), Name, Straße, Hausnr., Ort
Verbindliche Rückmeldung: bitte bis 
31.10.2019 an E-Mail: joerg.gloeckner@

stadt-dohna.de oder tel. Sekretariat 
03529 563611

Mit freundlichem Gruß

Hillig
stellv. Jagdgenossenschaftsvorstand

Infoveranstaltung zur Fortschreibung des städtebaulichen Entwicklungskonzeptes  
für das Fördergebiet „Heidenau-Stadtkern“

Am 27. August 2019 lud die Stadtver-
waltung Heidenau zu einer Informations-
veranstaltung in die Oberschule „J. W. v. 
Goethe“ ein.

Das Ziel dieser Veranstaltung war es die 
Einwohner der Stadt Heidenau zu infor-
mieren, das bestehende Städtebauförder-
gebiet Aktive Stadt- und Ortsteilzentren 
„Heidenau-Stadtkern“ aufgrund des wei-
terhin vorhandenen Sanierungsbedarfs zu 
erweitern.

Infoveranstaltung zur Fortschreibung des 
städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
des Fördergebietes „Heidenau-Stadt-
kern“- Foto: STEG

Was ist geplant?
Durch die Gebietserweiterung sollen wei-
tere Impulse für die Belebung des Stadt-
zentrums gesetzt werden. Dazu gehören 
die Sanierung und Aufwertung bisher un-
tergenutzter Flächen, die Modernisierung 
und Instandsetzung von Gemeinbedarfs- 
und Folgeeinrichtungen, die Verbesserung 
der städtischen Infrastruktur mit öffentli-
chen Straßen, Wegen und Plätzen, aber 
auch Maßnahmen der Barrierefreiheit an 
Gebäuden und im öffentlichen Raum so-

Stadt Dohna  Dohna, den 28.08.2019
Jagdgenossenschaft Röhrsdorf/Dohna
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wie die Unterstützung von privaten Sanie-
rungs- und Instandsetzungsmaßnahmen.
Entwickeln Sie Heidenau mit - das war 
das Ziel der Veranstaltung!
Den anwesenden Heidenauerinnen und 
Heidenauern wurde eine Zwischenbilanz 
zur Umsetzung von Maßnahmen im der-
zeitigen Fördergebiet gegeben, die Ergeb-
nisse der Umfrage „Wir im Zentrum“ prä-
sentiert und gleichzeitig erläutert, dass es 
erforderlich ist, über die bestehende Ge-
bietskulisse hinaus, weitere Maßnahmen 
zur Zentrumsentwicklung von Heidenau 
anzugehen. Anhand von Plänen waren die 
Anwesenden aufgerufen, verschiedene 
Ideen zu den Themenfeldern Gebäude/
Brachen/Gewerbe/Handel, Grünflächen/
Spielplätze, Miteinander/Veranstaltun-
gen und Verkehr mit den moderierenden 
Vertretern von der STEG Stadtentwick-
lung GmbH und der Stadt Heidenau zu 
entwickeln. Im Anschluss wurden die 
gesammelten Ideen und Vorschläge aus 
den vier Themenfeldern durch die Mode-
ratoren allen Teilnehmern vorgestellt. Den 
Abschluss der Veranstaltung bildete der 
Ausblick auf die weitere Verfahrensweise.
Was betrifft die Erweiterung?
Aufgrund vorhandener Missstände und 
weiterer Sanierungsbedarfe beabsichtigt 
die Stadt Heidenau, das aktuelle Städ-
tebaufördergebiet im Programm Aktive 
Stadt und Ortsteilzentren (SOP) „Heide-
nau-Stadtkern“ im südlichen und östli-
chen Bereich mit einer Fläche von derzeit 
ca. 6,1 ha auf rund 31 ha zu erweitern 
(siehe Abbildung).
Dabei sind die genauen flächenseitigen 
Abgrenzungen noch nicht endabge-
stimmt, sondern werden anhand der zu 
ermittelnden Handlungsschwerpunkte 
noch exakt festgelegt. Grundsätzlich ist 
geplant, das Gebiet in östlicher Richtung 
zur Dresdner Straße und in südwestlicher 
Richtung bis zur Bahnstrecke Heidenau-
Altenberg zu erweitern.
Was zählt zu den o. g. Gemeinbedarfs-
einrichtungen?
Die Handlungsschwerpunkte bei den Ge-
meinbedarfseinrichtungen sollen hierbei 
u. a. bauliche Maßnahmen an der Ober-
schule „J. W. v. Goethe“ sowie der Kin-
dertagesstätte „Wurzelzwerge“ umfassen.

Ansichtsmaterial während der Veranstal-
tung - Foto: STEG

Welche Infrastruktur soll verbessert 
werden? Welche sonstigen Maßnah-
men wurden angeregt?
Hinsichtlich der Verbesserung der Infra-
struktur im gesamten Fördergebiet sind u. 
a. folgende Handlungsbedarfe angeregt 
worden und weiter zu erörtern:
- Spielplatz Ringstraße (ggf. Neugestal-

tung eines Mehrgenerationenspielplat-
zes, Schaffung von neuen Wegeverbin-
dungen, Schaffung von abgegrenzten 
Freiflächen für Tagesmütter etc.);

- Bahnunterführung Ernst-Thälmann-
Straße/Th.-Mann-Straße (ggf. Sanierung 
Gehweg, Beleuchtungskonzept etc.);

- Gelände der ehemaligen Maschinenfa-
brik Heidenau (Kulturhaus, Spielplatz, 
Mehrgenerationenwohnen, Parkplatz etc.)

- grundhafte Sanierung von im Gebiet 
befindlichen Straßen;

- Bahnhofsumfeld Heidenau Nord (ggf. 
Gestaltung von Stützwänden, Schaf-
fung von Mobilitätspunkten etc.)

- Mühlgraben (ggf. Ertüchtigung von 
Wehranlagen, Schaffung von Attrakti-
vitätspunkten etc.)

- Ernst-Thälmann-Straße als Fußgän-
gerzone mit Gastromeile

- Lärmschutz
- Fußgängerüberwege
- Radwege und Fahrradabstellanlagen
- Begrünungsmaßnahmen am Marktplatz

Was bedeutet die Erweiterung für Private?
Anhand der vorhandenen städtebaulichen 
Missstände sollen die Handlungsbedarfe 

ermittelt werden. Vorbehaltlich der Genehmi-
gung der Gebietserweiterung und Ermittlung 
des Gesamtförderrahmens durch das Säch-
sische Staatsministerium des Innern (SMI) 
und in Abhängigkeit zur Verfügung stehen-
der Fördermittel und Eigenmittel der Stadt 
besteht ggf. auch die Möglichkeit private 
Modernisierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen (z. B. an der Gebäudehülle) und 
auch Ordnungsmaßnahmen (z. B. Rückbau 
baufälliger Gebäude) zu unterstützen.
Wie geht es nun weiter?
Die Hinweise und Anregungen sowie die 
Vorstellungen der Stadt werden nunmehr 
zusammengefasst und innerhalb des städ-
tebaulichen Entwicklungskonzeptes für die 
Erweiterung des bestehenden Fördergebie-
tes „Heidenau Stadtkern“ bis ca. 11/2019 
verortet. Dem Stadtrat der Stadt Heidenau 
soll die Konzeption ca. in 12/2019 zur Be-
schlussfassung vorgelegt. Die Stadt Heide-
nau wird dann die Erweiterung der Flächen 
mit den entsprechenden Mittelbedarfen 
der Bewilligungsstelle (Sächsische Auf-
baubank) zur Genehmigung vorlegen. Wird 
die neue Gebietskulisse bestätigt und ent-
sprechende Fördermittel bewilligt, müssen 
dann prioritär die damit zu finanzierenden 
Maßnahmen endabgestimmt werden. Die 
Stadt hofft hierbei, Ihnen in 09-10/2020 
innerhalb einer erneuten Informationsver-
anstaltung die realisierbaren Ergebnisse 
präsentieren zu können.

Katrin Steinke
Bauamt
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Stadt Heidenau
Stadtwahlausschuss
Der Vorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung der Ergebnisse der Wahl zum Bürgermeister  
der Stadt Heidenau am 01. September 2019

Der Stadtwahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 02. September 2019 das Ergebnis der Bürgermeisterwahl in der Stadt 
Heidenau am 01. September 2019 ermittelt und wie folgt festgestellt:

I. Ergebnis der Bürgermeisterwahl

A1 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis ohne Sperrvermerk „W“ (Wahlscheine) 11.630
A2 Wahlberechtigte laut Wählerverzeichnis mit Sperrvermerk „W“ (Wahlschein) 1.896
A1+A2 Wahlberechtigte insgesamt 13.526
B Wähler/innen insgesamt 8.363
B1 darunter Wähler/innen mit Wahlschein 1.783
B2 darunter Briefwähler/innen 1.776
C Ungültige Stimmen 204
D=E Insgesamt abgegebene gültige Stimmen 8.159

Zahl der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:

Wahlvorschläge Bewerber Beruf o. Stand Anschrift Gültige Stimmen
CDU Opitz, Jürgen Bürgermeister Ringstraße 31

01809 Heidenau
4.033

Dreßler Dreßler, Uwe Kaufmann Semperstraße 4
01069 Dresden

1.813

DIE LINKE Lobe, Daniela Bürosachbearbeiterin Geschwister-Scholl-Straße 3
01809 Heidenau

1.245

FDP Denzer-Ruffani, Annette Geschäftsführerin Kantstraße 17
01809 Heidenau

1.068

Summe (D=E) 8.159

Damit wird festgestellt, dass keiner der Bewerber im ersten Wahlgang mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat und 
deshalb gemäß § 44a Abs. 1 Kommunalwahlgesetz (KomWG) am 22. September 2019 ein zweiter Wahlgang stattfindet.

Hinweise:
Für den zweiten Wahlgang am 22. September 2019 gilt:

1. Wahlvorschläge, die zu der ersten Wahl am 01. September 
2019 zugelassen waren, können bis zum 06. September 
2019, 18.00 Uhr, zurückgenommen werden.

2. Wahlvorschläge, die zu der ersten Wahl am 01. Sep-
tember 2019 zugelassen waren, können nach Maßgabe 
des § 6d Abs. 2 KomWG bis zum 06. September 2019,  
18.00 Uhr, geändert werden; über die Zulassung des ge-
änderten Wahlvorschlags entscheidet der Stadtwahlaus-
schuss unverzüglich.

3. Die am zweiten Wahlgang teilnehmenden Wahlvorschläge 
sind bis zum achten Tag vor der Wahl (= 14.09.2019) öffent-
lich Bekannt zu machen; die Bekanntmachung erfolgt vo-
raussichtlich in einem Sonderdruck des Heidenauer Jour-
nals am 14.09.2019.

4. Im zweiten Wahlgang ist gewählt, wer die höchste Stim-
menzahl auf sich vereint; bei Stimmengleichheit entscheidet 
das Los.

Nach § 14 Abs. 10 Kommunalwahlordnung (KomWO) sind 
denjenigen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen 
Wahlschein erhalten haben, von Amts wegen wiederum 
Wahlscheine (mit Briefwahlunterlagen) auszustellen.

II. Rechtsbehelf

Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die 
bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb einer Wo-
che nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnis-
ses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch bei 
der Rechtsaufsichtsbehörde - Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna - erheben. Nach Ab-
lauf der vorbezeichneten Frist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung 
seiner Rechte geltend macht, ist nur dann zulässig, wenn ihm 
eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch 
fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten 
mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. Bei der Zahl von  
13.526 Wahlberechtigten ist der Beitritt von mindestens  
136 Wahlberechtigten notwendig.

Heidenau, 03. September 2019

Torsten Walther Marion Franz
Vorsitzender des Stadtwahlausschusses Erste Beigeordnete
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Stadt Heidenau
Stadtwahlausschuss

- Der Vorsitzende -

EINLADUNG 
zur 5. Sitzung des Stadtwahlausschusses für die Bürgermeisterwahl 2019

Datum: Sonntag, 22. September 2019
Ort: Rathaus, Ratssaal, Dresdner Straße 47, 01809 Hei-

denau
Beginn: 21:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung
2. Prüfung der Wahlniederschriften der Wahlvorstände

3. Ermittlung und Feststellung eines einheitlichen Wahlergeb-
nisses

4. Mündliche Bekanntgabe des Wahlergebnisses
5. Informationen und Anfragen

Die Sitzungen des Stadtwahlausschusses sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt zu der Sitzung des Stadtwahlausschusses.

Walther
Vorsitzender des Stadtwahlausschusses

 
 
 
 
Stadtverwaltung Heidenau 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind für Sie erreichbar: 
 
Öffnungszeiten 
Montag  8:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30 
Dienstag  8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 
Donnerstag  8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 
Freitag  8:30 - 12:00 
 
 
Rathaus Dresdner Straße 47 
 
Bürgermeister/Erste Beigeordnete 
Sekretariat  571-301 Zi. 103 
(Wirtschaftsförderung) 
Stabsstelle Bürgermeister 
� Öffentlichkeitsarbeit  571-408 Zi. 207 
� Kultur und Sport  571-409 Zi. 206 
Empfang/Information  571-0 Zi. 013 
(Standesamt, Einwohnermeldeamt, 
Bürgerberatung/Gewerbeamt/Fundbüro) 
Rechts- und Ordnungsamt 
Sekretariat   571-252 Zi. 007 
(Gemeindevollzugsdienst, Allgemeine 
Ordnungsangelegenheiten, 
Bußgeldstelle, Straßenverkehr) 
Finanzverwaltungsamt 
Sekretariat   571-201 Zi. 215 
(Finanzwirtschaft, Kasse/Steuern, Archiv, 
Beteiligungscontrolling) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt 
Telefon  03529/571-0 (Zentrale) 
Fax  03529/571-199 
E-Mail  info@heidenau.de 
Internet  www.heidenau.de 
Facebook  www.facebook.com/heidenau 
 
Rathaus Nordstraße 27 
 
Amt für Schule und Familie 
Sekretariat   571-302 Zi. EG 003 
(Personal- und Schulverwaltung, 
Kita-Verwaltung, Gebäudewirtschaft) 
Bauamt 
Sekretariat   571-451 Zi. OG 104 
(Stadtentwicklung, Abwasser, 
Liegenschaften, Friedhofsangelegenheiten) 
Bauhof 
Weststraße 30  5657-0 
 
Stadtbibliothek Heidenau 
von-Stephan-Straße 4  5038180 
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Bereitschaftsdienst Arzt
Telefon 116 117 (Kassenärztliche 
Bundesvereinigung)
Montag, Dienstag, Donnerstag

19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch 14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00 - 11:00 Uhr

14./15. September FZÄ Zeisberg, Doh-
na, Weesensteiner 
Str. 1, Tel. 512091

21./22. September FZÄ Stiefel, Franz-
Schubert-Str. 14, 
Tel. 515769

28./29. September Dr. med. Trinks & ZA 
Tussnat, Friedrich-
Engels-Str. 1, Tel. 
512140

Bereitschaftsdienst Apotheke
Der Notdienst der Apotheke beginnt je-
weils 8 Uhr der angegebenen Tage und 
endet 8 Uhr am entsprechenden Folgetag.

13./14. September Lilienstein Apotheke 
Pirna, 
Straße der Jugend 2, 
Tel. 03501 784950

15. September Rathaus Apotheke 
Pirna, 
Hauptstraße 19b, 
Tel. 03501 523602

16. September Lilien Apotheke Pirna, 
Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501 7929300

17. September Pharmonie Apotheke 
Pirna, 
Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501 56110

18./19. September Scheele Apotheke 
Pirna, Breite Str. 24, 
Tel. 03501 442772

20./21. September Apotheke im Real, 
Heidenau, Hauptstr. 
3, Tel. 518215

22./23. September Goethe Apotheke 
Heidenau, Siegfried-
Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

24. September Plus-Punkt Apotheke 
Pirna, Schössergasse 
6, Tel. 03501 464518

25. September Apotheke Sonnen-
stein Pirna, Struppe-
ner Str. 10/12, 
Tel. 03501 773029

26./27. September Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501 781525

28./29. September Schwanen Apotheke 
Pirna, Schillerstr. 28 
a, Tel. 03501 525811

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, 
Telefon 035973 28330

Bereitschaftsdienst  
ENSO NETZ GmbH
Erdgas: 0351 50178880
Strom: 0351 50178881
Wasser: 0351 50178882
Service-Nr. 0800 0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Telefon 503966 
(24-h Notdienst für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Telefon 112

Polizei
Telefon 110
Polizeistandort Heidenau Telefon 561- 20

Giftnotruf
Telefon 0361 730730
Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, 
Salzburger Straße 63, 01279 Dresden, 
Tel. 0351 2510608 oder 0351 2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 56570 bzw. per E-Mail: bauhof@hei-
denau.de

Kurz notiert

Bergwiesenfest in Königstein-
Ebenheit

Am 15. September lädt der Landschafts-
pflegeverband Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. von 10 – 17 Uhr zum 
Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit 
unterhalb des Liliensteins ein.

Familienberatungsstelle Diakonie 
Pirna

Die Familien- und Schwangerenbera-
tungsstelle des Diakonischen Werkes 
Pirna e. V., Rosa-Luxemburg-Str. 29 in 
01796 Pirna, bietet Beratung für Schwan-
gere an. Infos unter Tel. 03501 470030 

bzw. per Mail an familienberatungsstelle@
diakonie-pirna.de.

Katrin Reichelt
Öffentlichkeitsarbeit
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